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Deutſches Reich
Einer athener Meldung der Pol Korr zufolge ginge

rojekt einer deutſchen Anſiedelung aufJege t iſchem Boden ſeiner demnächſtigen Verwirklichung

entgegen Vor einigen Wochen ſind nämlich in Athen zu
ieſem Behufe zwei Delegirte einer de zoloDobrudſcha angekommen Miniſterpräſident Trikupis empfing
je mit außerordentlicher Liebenswürdigkeit nahm auch ihr

Geſuch um Ueberlaſſung ärariſchen Grund und Bodens ſei es
in dem Stammlande oder in den jüngſt in Griechenland ein
verleibten Gebietstheilen wohlwollend entgegen erklärte jedoch
daß die griechiſche Regierung wie es ja im Lande allgemein
bekannt ſei über keine freien Ländereien mehr verfügt weder
in den alten noch in den neuen Theilen des Königreiches
Trikupis fügte indeß hinzu daß es in Theſſalien ausgedehnte
Kändereien im Privatbeſitze gebe die einer rationellen Be
arbeitung gar ſehr bedürfen und daß ſich die deutſchen
Koloniſten mit Leichtigkeit auf denſelben ſei es als Arbeiter
Miether oder Käufer etabliren könnten Die athener Blätter
welche ſich in eingehender Weiſe mit der projektirten Ueber
ſiedelung dieſer deutſchen Koloniſten beſchäftigen ermangeln
nicht auf die günſtige Beſchaffenheit des theſſaliſchen Bodens
auf die Annehmlichkeit des griechiſchen Klimas ſowie auf die
geſicherten Rechtsverhältniſſe in den griechiſchen r
als auf Umſtände hinzuweiſen die eine Anſiedelung in Theſſalien
als empfehlenswerth erſcheinen laſſen

O Der ſeltene Fall daß ein Lehrer Hehler der von ſeinen Schul
kindern begangenen Diebſtähle iſt gelangte am Donnerstag in der
Reviſionsinſtanz vor das Forum des Kammergerichts Der
Lehrer K zu Melna hatte längere Zeit von ſeinen Schulkindern
Gras Luzerne Klee c von fremden Aeckern ſtehlen und ſich zur
Verwendung für ſeine Kühe zutragen laſſen Er wurde indem
ihn das Landgericht Graudenz als Anſtifter und Hehler er
achtete wegen Vergehens gegen das Feld und gorſoliseigeſes
von 1880 zu vier Wochen Gefängniß verurtheilt Nur wegen
eines Mangels in der thatſächlichen Feſtſtellung wies das Kammer
ger am Donnerstag die Sache nochmals in die Vorinſtanz
zurück
h

Vom Kongo
Noch rechtzeitig vor der Kongokonferenz erſcheint ſoeben ein

ſehr intereſſantes Buch Der Kongo von H H Johnſton im
Verlage von F A Brockhaus Der Verfaſſer ſchildert darin
den Verlauf einer Reiſe welche er im vergangenen Jahre den
Rieſenſtrom aufwärts bis zu der entfernteſten damals durch
Stanley und die Association internationale der Kultur erſchloſſenen
Stelle der Station Bolobo ausgeführt hat Jch habe verſucht

ſogt er in der Vorrede mit Hilfe von Feder und Pinſel
einen Führer am Kongo herzuſtellen welcher ſowohl dem künf
tigen Reiſenden als auch dem zu e bleibenden Leſer eine
Vorſtellung von den charakteriſtiſchen Zügen des großen Stroms
vermitteln ſoll Alle Schilderungen und Zeichnungen dieſes
Buches ſind unmittelbar nach der Natur entworfen und ihre
Mängel rühren eher von einer Unvollſtändigkeit im einzelnen
B als von ungenauer Skizzirung des Ganzen g das ganzeuch iſt inmitten meines Beobachtungsfeldes entſtanden Viele

Kapitel ſind genau ſo dem Drucker übergeben wie ſie mit Blei
ſtift niedergeſchrieben wurden wenn ich entweder an einer ſchat
tigen Stelle raſtete oder im Kanoe den Fluß entlang fuhr Alle
Bilder ſind direkt nach meinen Zeichnungen photographirt und
theilweis als getreue Facſimiles derſelben in mechaniſcher Re
produktion für den Druck hergeſtellt

Die Schilderungen des Buches tragen überall ſo ſehr den
Stempel der Urſprünglichkeit daß es unmöglich iſt ſich ihrem
Eindrucke zu entziehen Zugleich zeigen ſie uns den Kongo und
ſein Gebiet in Bezug auf die Geſundheit des Klimas die Ergiebig
keit des Bodens und der Sicherheit des Gelingens aller Be
trebungen welche dieſes jungfräuliche weitgedehnte Land in unſere

achtſphäre hineinziehen wollen in ſo Lichte daß man
verſucht iſt in die Worte des Ueberſetzers W v Freeden ein
Brrr welcher ſagt Wenn wir ſchon die bereits angebahnte

chutzherrſchaft über verſchiedene Küſtenſtrecken des mittleren
und ſüdlichen Afrika als endlichen Anfang kolonialen Beſitzes will
kommen heißen ſo werden wir erſt recht einem ausſichts
vollen Vorgehen längs des Kongo und einer Koloni
ſation Jnnerafrikas durch deutſche Ackerbauer und
Bergleute das Wort reden Uns leitet dabei die feſte
Vorausſicht daß die Einwanderer dort bei vernünftiger Rückſicht
auf ihre Geſundheit ein reichliches Auskommen finden und in der
von ihnen zu begründenden ſtaatlichen Ordnung dem Mutterlande
nicht ſo entfremdet werde wie es leider in den übrigen von der

deutſchen Kolonie in der à

Johnſton erfreute ſich während ſeiner Reiſe wiederholt der
Gaſtfreundſchaft und Unterſtützung Stanley s ſodaß wir an
nehmen dürfen daß alle ſei ilderungen aus beſter Quelleherrühren Aus bön eng möge Wolgende telle hier

mitgetheilt werden
Leopoldsville am weſtlichen Fingange zum Stanley

vol gelegen iſt dazu beſtimmt das große Emporium von
entralafrika zu werden Von ſeinen Geſtaden hat man na

Stanley s Rechnung nach Norden Süden und Oſten ins Herz
von Afrika hinein 7200 km weit freie Schiffahrt Eines Fager
wird es der Endpunkt der h von der Küſte und derAusgangspunkt einer Flußreiſe durch halb Afrika ſein Elfenbein
Kupfer und Eiſen Gewürze Wachs und Gummi aus dem Jnnern
werden auf ſeinen Meſſen ſich begegnen mit den neueſten Moden

und mit den Fabrikaten der alten Welt Oder mit anderen
Worten es wird das Rohmaterial welches aus dem Jnnern na
Leopoldsville zuſammenſtrömt aus dieſer Stadt vom Auslande
wieder nach dem Innern in anderer Geſtalt zurückfließen Sein
Zucker wird zurückkehren in der zierlichen Form von Bonbons
ſein Gummi wird zurückgebracht werden als hochnothwendige
Ueberſchuhe und Regenmäntel Die KongoGewürze werden
unter die geſuchten und ſinnreich benannten amerikaniſchen Saucen
gemiſcht und auf den Ladentiſchen feiner Toilettengeſchäfte wird
der im Elfenbeinhandel reich gewordene Kaufmann Bürſten mit
Elfenbeingriffen kaufen welche in England aus den von ſeiner
Firma ausgeführten Fangzähnen gefertigt ſind Wer weiß ob
nicht einſt das von der modiſchen Welt von Leopoldsville ge
brauchte Briefpapier aus der echten Papyruspflanze hergeſtellt
wird welche in ſo dichten Beſtänden rund um die holzreichen
Jnſeln und ſchilfreichen Ufer des StanleyBaſſins vorkommt
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Jm Armenweſen iſt als ein beſonders wichtiges Ereigniß
der am 16 Okt v J in Kraft getretene Vertrag mit den Uni
verſitätskliniken zu erwähnen wonach die Stadtkrankenpflege an
die Kliniken übergegangen iſt Da es wünſchenswerth iſt daß
jeder Mitbürger über dieſe Verhältniſſe genau unterrichtet iſt ſoſei der Zukan dieſer Abmachungen hier nochmals angegeben Nach

dem erwähnten Vertrage hat ſich die Königliche Univerſität ver
pflichtet diejenigen Kranken zu deren Verpflegung und Heilung
die Stadt nach geſetzlicher Vorſchrift verpflichtet iſt ohne Unter
ſchied der Art der Krankheit und ohne eng deren auf

h ausgenommen ſind nur Geiſteskranke Unheilbare und
ogenannte Sieche Die durch das Auftreten größerer Epidemien

nöthig werdende Einrichtung und Unterhaltung beſonderer Lazarethe
hat lediglich auf Koſten der Stadt zu erfolgen Die Stadt hat
außer dem einmaligen Kapital Beitrage von 40,000 M für die
kliniſchen Neubauten für jeden Kranken eine tägliche Entſchädigung
von 1,60 M zu gewähren Die Dauer des Vertrages iſt auf
vorläufig 15 Jahre vom 16 Okt 1883 ab gerechnet feſtgeſtelltund derſelbe gilt ſtets als auf 10 Jahre verlängert wenn er nicht

5 Jahre vor ſeinem jeweiligen Ablaufe gekündigt wird Infolge
dieſes Vertrags Verhältniſſes hat das ſeither mit dem Hoſpitale
verbunden geweſene allgemeine ſtädtiſche Krankenhaus als ſolches
g exiſtiren aufgehört nur die von der Aufnahme in die kliniſchen

nſtalten ausgeſchloſſenen Geiſteskranken Unheilbaren und Siechen
welche einer beſonderen ärztlichen Behandlung bedürfen ſind in
der im Hoſpital etablirten Siechenſtation nicht identiſch mit
dem Siechenhauſe verblieben Die Siechenſtation iſt der Armen
Verwaltung unterſtellt und die Koſten derſelben werden von der
ArmenKaſſe getragen welche letztere nunmehr auch die direkte
Verrechnung der in den Königlichen UniverſitätsKliniken er
wachſenen Kurkoſten übernommen hat wogegen die Hoſpital Kaſſe
welche bis zum 16 Oktober 1883 die Kurkoſten zu verrechnen
hatte und von der Armen Kaſſe nur das erhielt was nach Abzug
der dem Hoſpital obliegenden unentgeltlichen s von
täglich 24 Kranken zu dem Satze von 1,20 M pro Kopf und Tag
durch andere Armen Verkände Private c nicht gedeckt worden
war von dieſem Tage ab eine Averſionalſumme von täglich
30 mal 2,60 M an die Armen Kaſſe zu zahlen hat Der Zu
ſchuß aus der Kämmerei zur Armenkaſſe betrug 135,625,99 M
gegen 129,832 M im Vorjahre Für den Fonds zur Unterſtützung
verſchämter Armer wurden aus den Tanzbeluſtigungsgeldern c
17,926 1430 M mehr als 1883 vereinnahmt aus den Tagebiattsüberſchüſſen 121,50 M Die baaren Geldunterſtützungen für
hieſige Arme betrugen 87,432 an verſchämte Arme wurdenverausgabt 9981 an das Siechenhaus gezahlt 5306 M Zur
Bekleidung für Arme 13,162 Brennmaterial für Arme
3863 zum Bau eines Aſyls für Obdachloſe 9348 wodurch
dieſer Fonds auf 41,181,39 M geſtiegen iſt An Kurkoſten
ſind insgeſammt mehr ausgegeben als im vorigen Jahre

Auswanderung begünſtigten Gebieten gewöhnlich der

Das Allheilmittel
Eine Berliner Geſchichte von

Hans Hopfen
Fortſetzung

Hermine riß im Hausflur vor der Treppe mit dieſem Ge
danken kämpfend ihr Geldtäſchchen aus dem Kleide und überzählte
haſtigen Blickes was ſie gerade bei ſich trug O ja das reichte
hin um Berlin mit Kurierzügen zu erreichen und unterwegs
nicht zu verhungern

Aber wie ſie die funkelnden Goldſtücke vor ihre Augen hielt
da funkelte vor ihren Augen auch noch ein anderes bischen
Gold der Ehering an ihrem vierten Finger

Hermine zuckte zuſammen drückte einen langen Kuß auf den
ſchlichten Reif an ihrer rechten Hand und alle die Ge
danken an ſchnöde Flucht waren aus ihren Wünſchen geſtrichen

Wie ſie ihr Zimmer betrat überraſchte ſie ein ſtarker
aeienelcher Duft der vorher nicht in dieſen Räumen daheim
geweſen

Sie brauchte nicht lange nach der Urſache deſſelben zu ſuchenNahe am Fenſter u ren Arbeitstiſchchen ſang t er
Majolicavaſe ein kleiner mit goldenen Früchten überladener
Orangenbaum der ihr gar lieblich mit jedem ſeiner grünen
Zweige e winken ſchien Auf dem en daneben lag ein
urzer Brief des Grafen Jaſpar der dieſes Erinnerungszeichen

an einen kranken Mann nicht übel zu deuten ſondern freund
lich aufzunehmen bat

Beim Ueberfliegen der erſten Zeilen beim wiederholten
Anſchauen der ſchönen Pflanze gings wie ein kurzer Hauch
von Freude über Hermines gequältes Herz Der Mann der
dieſe geſandt der jene geſchrieben lebte alſo noch

Sie athmete auf und las weiter Der Hannoveraner er
innerte Frau Hubert an jene genußvollen Stunden die ſiemit Weigand zuſammen verbract hatten Er geſtand wie

peinlich er jetzt an ſeinen Lehnſtuhl gefeſſelt alles anregenden
Umganges entbehre Möge dieſes Bäumchen aus ſeinem

all iſt
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Garten ihr ſagen daß dork woher es geſendet worden ein
von Schmerzen Gefeſſelter ſich nach dem Verkehre mit guten
liebenswürdigen Freunden ſehne Seit Tagen ſeit Wochen

17,495,33 M An dieſem Mehr ſind betheiligt die Stadtkranken

47 Köpfe vereſtegt
linge ſummiren ſich

e
as Berichtsjahr ſchloß für dieſie nur einen ſtädtiſchen Zuſchuß von 378 M in Anſpruch zu

nehmen brauchte

1 Beilage zu Nr 258 der Saale Zeitung 2 November 1884

v w T pflegekoſten in der Univerſitätsklinik und in der Siechenſtation
mit 20,959 M und das Diakoniſſenhaus und Jrrenhaus mit
kleineren Beträgen Dieſen ſteht eine Minderausgabe an die
rn an auswärtige Gemeinden 2c in der Gefammthöhe
von 4235 M gegenüber ſodaß alſo ſich jene Mehrausgabe von
17,495,33 M ergiebt Dagegen ſieht der Mehrausgabe an Kur
koſten in der Einnahme ein neuer Titel Wieder eingezogene

ch Kurkoſten gegenüber die auf 11,168 M angegeben ſind Auch
die Erhöhung des Kämmereizuſchuſſes wird durch verbliebene Ein
nahmereſte an Kurkoſten erklärt Unterſtützungen an fremde arme
Reiſende ſind 338 M gezahlt Jm Siechenhauſe hielten ſich
Ende März v J 49 Sieche und zwar 20 Männer und 29 Frauen
auf Ende März dieſes Jahres blieben 52 Sieche im Beſtande
und zwar 24 Männer und 28 Frauen Die wegen Erbauung
eines neuen Siechen und Jrrenhauſes ſchwebenden Verhandlungen

ch ſind noch nicht zu Ende eführt
In der ſtädtiſchen Arbeitsanſtalt wurden durchſchnittlich2 Die Verpflegungstage für männliche Häus

auf 11,481 die für weibliche auf 5753 Es
Straßenreinigung Reinigung der Kanäle

derreißen 13,307 eingenommen
Auſtalt inſofern günſtig ab als

wurden für Hausarbeiten

m Aſyl für Obdachloſe waren 35 Frauen mit 85 Kindern
gegenüber 28 Frauen mit 94 Kindern im Vorjahre untergebracht

Die Zahl der der Stadtſynode zum Zwecke der Ueberwachung
der religiöſen Erziehung der Waiſen durch die Gemeindekirchenräthe Ueberwieſenen betrug 1144 in 561 Parteien Jm
Hoſpital ſind von Jnhabern ganzer Freiſtellen 3 Männer
und 5 Frauen geſtorben Es zogen dagegen als gnpaber ſolcher
Stellen 3 Männer und 8 Frauen ein Von den 12 Kaufſtellen
waren Ende März v J 9 beſetzt Ende r J ſämmtli
Die neu hinzugekommenen Perſonen zahlten Einkaufsgelder von
2060 2750 M Am Schluſſe des Berichtsjahres waren 12 Kauf
ſtellen und 38 Freiſtellen beſetzt Der Durchſchnittsverpflegungs
ſatz betrug 65/ Pf Von den HalbſtellenJnhabern ſind 6 Perſonengrößtemtheils durch Aufnahme im Hoſpital ausgeſchieden und ſind

für ſie 6 Frauen eingerückt Der Wiedergabe würdig erſcheint
die Nachricht daß die Hoſpitalitin Wittwe Jordan dem Hoſpital
300 M geſtiftet hat unter der Bedingung daß die Zinſen an
8 beſonders bedürftige Hoſpitaliten bezw Hoſpitalitinnen vertheilt
werden Bis zum 15 Oktober 1883 wo das Stadtkranken
haus aufgelöſt wurde fanden in demſelben während der Berichts
periode 381 Perſonen Aufnahme überwiegend Männer Von
dieſen Kranken waren dann 19 Männer mit innerlicher und
73 mit äußerlicher Krankheit in der als Filiale des Krankenhauſes
dienenden Baracke im Werge ſchen Garten untergebracht Die
tägliche Krankenzahl betrug 61 Perſonen mit einem Verpflegungs
ſatze von 678 Pf pro Kopf und Tag Die Klinik empfängt
bekanntlich 1,60 Das Kapitalvermögen des Hoſpitals iſt
gegen das Vorjahr um 10,922 M geſtiegen Von der glauchaiſchen
Kirchengemeinde wurde der ſogenannte Peſtilenz Gottesacker
Größe 6 ar für 8550 M käuflich erworben

In der Diakoniſſenanſtalt wurden 1883 749 Kranke ver
pflegt an 19,200 Verpflegungstagen darunter 80 an 3229 Ver
pflegungstagen unentgeltlich auf geſtiftete Freibetten An 241 Tagen
i men Kranken vom Vorſtande unentgeltlich Verpflegung
ewilligt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachfen
und Thüringen in Halle

Sitzung vom 30 Oktober
Der Vorſitzende Herr Prof v Fritſch begrüßt die zahlreich Ver

ſammelten im neuen Semeſter ſpricht einen Nekrolog auf Reinh
Richter früheren Direktor der Realſchule in Saalfeld und weiſt
auf die Bedeutung deſſelben für die Kenntniß der Geologie des
Frankenwaldes hin Nach Anmeldung und Proklamation ver
ſchiedener neuer Mitglieder legt Herr Dr v Schlechtendal
profilirende Exemplare von Plantajo major aus der Umgebung
von Straßburg im Elſaß vor von wo ſie ihm durch den Dr Kobert
zugeſchickt worden ſind Herr Sohncke erinnert darauf an ähnliche
Vorkommniſſe an anderen Pflanzen Herr Geh Bergrath
Dunker beſpricht darauf einen Salzſiedetopf aus der keltiſchen
Vorzeit welchen er in der Umgebung von Bad Nauheim aus
gegraben hat unter gleichzeitiger Vorlegung der Abbildung des
ſelben Herr Goldfuß überbringt Haiſiſchzähne aus der Terttär
formation welche wahrſcheinlich aus der Gegend von Helmſtedt
ſtammen Jn der Folge berichtet Herr Dr Erdmann über ver
ſchiedene Vorträge welche er auf der Naturforſcherverſammlung
in Magdeburg mit angehört hat Herr Dr Riehm empfiehlt den
Intereſſenten das neu in erſter Lieferung erſchienene Werk Hof
mann Die Großſchmetterlinge Europas Hoffmann s Verlag in
Sturtgart Der Herr Vorſitzende zeigt ſodann Schieferplatten
aus Spanien welche nut eigenthümlichem Lmienſyſtem auf der
falſchen Schieferung bedeckt ſind herum und beſpricht die Ent
ſtehung dieſer Druckerſcheinung näher Zum Schluß berichtet

ſehe er nur einen Freund freilich den hilfreichſten von allen
ihren Gatten Ex könne dieſem nicht genug dankbar ſein
weder für Sorgfalt und Treue noch für ſein Genie Aber
ſo oft ihn Karl Hubert allein laſſe um ſo n falle das
Verlangen auf ſein Gemüth auch deſſen ſchönere Hälfte und
den ganzen lieben Kreis der ſich an der Riviera um ihn ge
ſchloſſen nicht für immer zu entbehren Einer ſei freilich für
immer daraus geſchieden den armen Marcheſe Ruſpoli werdeer hienieden nicht wiederſehen Aber je ſchmerzlicher man die

Todten entbehre deſto inniger ſollten ſich die Lebendigen an
einander halten Und darum ſollten ſich Frau Hubert und
Frau Weigand an die er gleichzeitig geſchrieben eines alten
Herrn und guten Freundes erinnern der auf ſeinem Gütchen
wie ein moderner Prometheus ſchmachte und ihn
zuweilen auf ſeinem Felſen heimſuchen wie es dem Ahnherrn
n Pallas Athene gethan und andere tröſtende Göttinnen
mehr

Es war der redſelige Brief eines alternden Mannes
der viel Schmerzen litt und viel Zeit ſie zu beklagen hatte
der herzliche Brief eines kranken vornehmen Herrn dem
der Umgang mit Menſchen auf einmal erhöhten Werth ge

müſſen

Hermine las den Brief ein zweites und ein drittes Mal
ſie trat nachſinnend vor das Orangenbäumchen und hielt lange
bald das eine bald das andere der ſchmalen trockenen dicken
Blätter zwiſchen den Fingern gerade wie wenn ſie ſich über
zeugen wollte daß ſie nicht träumte und daß dieſe Gabe vor
ihr etwas wirklich lebendiges ſei und darum auch von einem
Lebendigen geſandt ſein müßte

Sie fühlte ſo mitten in großen Schmerzen noch eine kleine
ie wäre am liebſten gleich na Landſitz

des Grafen aufgebrochen Was hielt daheim war ſie
doch faſt ſo einſam wie der alte Herr der mit Willen
von der Welt zurückgezogen hatte und dem nun doch die liebeWelt ne heute ſh nene netegewö hen e ehe du ſage Sinde gen aus

wann je näher ihm die Sorge rückte ſie entbehren zu zu

Gründen der Sicherheit nicht zu denken es wäre denn daß
ihr Mann ſie begleitete

Aber wo war ihr Mann zu dieſer Stunde Jn der
Pension anglaise bei einem Kranken oder in Genug bei einem
Fachgenoſſen Weiß Gott wo bei weiß Gott wem
Saß er um dieſe Zeit der Abenddämmerung nicht vor ſeinem
Tiſch oder bei den Felſen am Ufer ſo wußte ſie daß er nach
nunmehriger Gewohnheit kaum vor Mitternacht zu erwarten
ſein würde
Diesmal kam er vor Morgen nicht heim Hermine die

einen ha der Nacht in Sorgen verwacht dann erſchöpft
einen Theil dieſer Sorgen wieder verſchlafen hatte ſchrie vor
Schrecken auf als ſie am lichten Tag das Bett ihres Mannes

er Ueidete ſie ſich an durchſuchte das Haus lief in
n Eile klei ich an durchſn 8 8den Garten und fand ihren Karl auf einer Klippe ſitzen

der nahenden Fluth entgegenſtarrend Der junge wob
einen Saum von Glanz um die ganze Erſcheinung welche ſich
e und beſtimmt vom blauen Meer und blauen Firmament

ob

Karl rief die gequälte Frau aber ohne einen Vorwurf
wagen Sie war ſchon froh ihn wieder zu haben

Er ſah nach ihr um grüßte fröhlich und machte auf
ihr über Klippen Schlick und Brandung entgegenzuſpringen
Er ſchien aller guten Dinge voll und lachte laut da er ſeines
Weibes beide Hände ſchüttelte

Wie geht es Dir Karl
Gut Vortrefflich Jch hatte mich geſtern im alten

Genug weidlich abgerackert im Dienſte der lei Menſch
heit leider nicht mit dem gewünſchten Erfolge diesmal

Hermine überlief neuer Schauder Aber ſie faßte ſich ſofort
mit aller Selbſtbeherrſchung deren ſie fähig war denn ſie
bemerkte wie Huberts Augen ſich Geſichtau am an ihreten als wollt er ſofort jedes Zei des Miße e nauffaſſen

be und kein ine m mir fuhr er plnes fort Jch wa hätte dochnicht ſchlafen en T Page werm ich Dich gie
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Herr Sohncke über Verſuche welche er mittels Patenttropf flaſes a lit hat er hat gefunden daß auch hier bisGewſcht der deren je nach der Lage der du und Höhe

der Füllung der Flaſche bedeutend bis zu 20 Proz differire

Ein ſowohl bei dem halleſchen als dem giebichenſteiner
ublikum ſehr beliebtes beſonders aber bei unſerer akademiſchen

Jugend im beſten Anſehen ſtehendes Gaſtlokal iſt die
Goſenſchenke in Giebichenſtein Und dieſe Beliebtheit
at ihre guten Gründe die ſich r in zuſammenfaſſen laſſen
aß in dem genannten Lokal die Deviſe Billig und gut

nie aus den Augen Beeſen wird Die diesmaligen Sommer
ferien hat nun der Weh Herr Liſſel dazu benutzt ſeine
Räume vollſtändig zu reſtauriren und nach verſchiedenen Rich
tungen freundlicher auszuſtatten Auch iſt rn neben der
Goſe und dem Bauer ſchen Lagerbier noch das ſo ſehr beliebte
dunkle Koburger eingeführt worden Es ſind dies Neue
rungen die ſicher zur Befriedigung der alten Stammgäſte ge
reichen und dem genannten Lokal immer neue Freunde erwerben
Die Goſenſchenke iſt eines der älteſten Lokale unſerer Umgebung
Sie exiſtirt nachweislich ſeit dem Jahre 1794 und zwar zuerſt
mit dem Namen Kornetſchenke Später hatte ſie den Namen
Oberſchenke, wie aus der folgenden anläßlich eines Beſitz

wechſels im Jahre 1799 ausgeſtellten Urkunde hervorgeht
Des Allerdurxchlauchtigſten Großmächtigſten Fürſtens und
errn Herrn Friedrich Wilhelms von Preuſſen
darggrafens zu Brandenburg des H R Reichs Erz Käm

merers und Churfürſtens Souverainen und oberſten Herzogs
von Schleſien Souverainen Prinzens von Oranien Neufschatel
und Valengin wie auch der Grafſchaft Glatz in Geldern zu
Magdeburg Cleve Jülich Berge Stettin Pommern derCaſſuben und Wenden zu Mecklenburg und Croſſen Herzogs
Burggrafens zu Nürnberg Fürſtens zu Halberſtadt Minden
Eamin Wenden Schwerin Ratzeburg Oſtfriesland und Mörs
Grafens zu Hohenzollern Ruppin der Mark Ravensberg
Hohenſtein Tecklenburg Schwerin Lingen Bühren und Lehr
dam Bitn zu Ravenſtein der Lande Roſtock Stagard Lauen
burg Bütow Arley und Breda 2c Meines allergnädigſten
Königs und Herrn beſtallter Amts Rath wie auch der Zeit
verordneter Ober Amtmann zu Giebichenſtein h Heinrich
Bartels vor mich und meine Successores am Amte hiermit
urkunde und bekenne daß in Sr Königl Majeſtät hohen
Namen von wegen Dero Amts hieſelbſt Jch Chriſtoph Heinrich

Haringen zu Giebichenſtein mit Einem Hanſe daſelbſt die
Oberſchenke genannt gegen Erlegung Zwey Thlr Königl
Antritts Lehnwagare erblich beliehen habe Reiche und leihe
auch ermeldtem Chriſtoph Heinrich Haring dieſes Haus hiermit
und in Kraft dieſes dergeſtallt und alſo daß Sr Königlichen
Majeſtät in Preuſſen und Dero Amt Giebichenſteiner treu

e und ſtets gewärtig und daneben ſchuldig und gehalten
eym ſolle jährlich in Termino Michael

Ein Gr 6 Pf auch
Sechs Thlr 16 Gr Schenkenzins

Zum Erb Zins anhero unverzüglich und unerinnert ein
zuantworten und zu entrichten Dahingegen ſoll mehrerwehnter Chriſtoph Heinrich Haring dieſes das zu rechten

Erb ZinsLehn haben halten und geruhlich beſitzen wie dann
öchſtgedachte Se Königliche Majeſtät ſein bekenniger Lehnerr ſo oft es die Roth erfordert ſeyn werden jedoch daß

der Lehn in allen Fällen gebührende Folge geſchehe und das
Erb Zins Stücke ohne Vorbewuſt und Concession des Amts
nicht veralieniret noch beſchweret werde Urkundlich unter
AmtsJnſiegel und meiner Unterſchrift So geſchehen Giebichen
ſtein den Iten Mart nach Chriſti unſers Erlöſers und Selig
machers Geburt im Jahre 1789 S

Siegel t Heinrich Bartels2 Thlr Gr Pf Königl Antrittslehn
2 dem A boten12 Lehnbr m d Stempel

3 Thlr 14 Gr Pf

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2ec

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

k Lanudsberg 30 Okt Die Lehrer und Schulinſpektoren
der Ephorie Gollme waren geſtern im Schuhmann ſchen Gaſt
hof zu Gollme zur General Konferenz verſammelt Nach
ſeierlicher Eröffnung derſelben ſprach Herr Sup Reinhardt

die Worte aus der vorigen Sonntagsepiſtel Und ſchicket
euch in die Zeit denn es iſt eine böſe Zeit Die Ausführungen
z elten in der Mahnung bei Erziehung der Kinder den heutzutage

ch immer mehr geltend machenden falſchen Freiheitsgelüſten und
der Gottentfremdung entgegen zu arbeiten und die Anerkennung
der göttlichen Autorität die ſich dem Kinde in der Autorität des

heftige Gehirnentzündun

und auf der anderen Seite dem Kinde allezeit aufrichtige Liebe
etaegerzubringen Neben andern hatte die kgl Regierung auch
eine Verfügung erlaſſen die Ausübung der Jagd ſeitens
der Lehrer betreffend Den Ja bgbern von Jagdſcheinen ſollen
dieſelben bis zu ihrem Ablauf belaſſen bleiben in Zukunft aber
behält ſich bei Löſung eines ſolchen die k egiering die Ge
nehmigung vor Herr Lehrer LöfflerCölſa ſprach ſodann ſehr
ausführlich über das von der kgl Regierung geſtellte Thema
bezüglich de naturkundlichen Unterrichts in der Volksſchule Herr
Lebrer NothGüntz referirte über den Peſtalozziverein

O Wittenberg 30 Okt Das Reformationsfeſt wurde
heute abend mit dem Geläut aller Glocken und einem Aktus im
Gymnaſium eingeleitet Jn der zweiten Bürgerſchule
türzte der rig Sohn des Arbeiters Kindel über das
reppengeländer buweß auf dem Hausflur und erlitt eine ſo

aß er belnuggs und hoffnungslos
nach Hauſe r v werden mußte Die Mutter des Knaben iſt
nervenleidend und blind der Vater kann deshalb keine regelmäßige
Arbeit erhalten und iſt daher blutarm Für nächſten Sonntag hatte
ſich hier ein Profeſſor Anotelli der vor einiger We ſich auch
in Halle aufhielt mit Nebelbildern bei elektriſcher Beleuchtung
angemeldet Heute theilte derſelbe aus Zerbſt mit daß er durch
eine Exploſion ſelbſt ſchwer verwundet und ſein ganzes Material
unbrauchbar geworden iſt Es wird die elektriſche Beleuchtung
wohl einfach das Drummondſche Kalklicht geweſen ſein und eine
Exploſion des Gaſometer ſtattgefunden haben

Aus einer Stadt der Provinz Sachſen erhält die
Tägl Rundſchau von einem Schulmanne die angeblich wohl
verbürgte Nachricht von der Eröffnung eines eigenthüm
lichen Handelshauſes Sein Jnhaber nennt ſich einen ehe
maligen Beamten in verſchiedenen Schriftſtücken freilich je nach
ſeinem Zwecke verſchieden Die Waare liegt muthmaßlich nur
zum Theile auf Lager zumeiſt wird ſie erſt auf Beſtellung
gefertigt Sie beſteht aus ſchriftlichen Schülerarbeiten
die Kunden ſind Primanex und Sekundaner höherer Lehranſtalten
an welche der zſndige Mann ſeinen Preiscourant auf offenen
Poſtkarten verſendet Er erbietet i jeder auch der kürzeſten
Friſt dem betr Gymnaſiaſten und ſeinen Kollegen deutſche und
lateiniſche Aufſätze über jedes Thema könnten zehn bis zwölf
Ausarbeitungen geſchickt werden das Stück zu 3,20 M zu
liefern Der Betrag ſei bei der Beſtellung in Briefmarken ein
zuſenden wahrſcheinlich weil eine Poſtanweiſung kompromittiren
der ſein könnte die 20 Pfennige ſeien für das Porto beſtimmt
da Arbeiten für Primaner eingehender gemacht ſein müßten und

daher 15 g überſteigen Auch Maturikätsprüfungen empfiehlt
das Hut merkwürdigerweiſe zu billigerem Preiſe nämlich zu
2,50 M mit der tröſtlichen Verſicherung Jch habe in Wahrheit
ſWep manchem Abiturienten ſegenbringende Arbeiten beſorgt Es
ſcheint die Vermuthung nicht unberechtigt zu ſein daß es ſich bei
dieſem Geſchäft weniger um die Abſicht brauchbarer Arbeits
leiſtung als eine Plünderung ohne alle Umſtände handelt

Definitive Anſtellung von Lehrern nach beſtandener
Wer Prüfung Albrecht als Lehrer in Pretſch Bahre als

ehrer in Hohenmölſen Bliedtner als Lehrer in ThalbergKnißen
Dölling als Lehrer und Küſter in Lauſa Eiſenblatt als dritter
Lehrer in Voigtſtedt Fabian als Lehrer in Oberkaka Hillinger
als Lehrer in Brehna Klemm als dritter Lehrer in Bottendorf
Kohl als Lehrer und Küſter in Merbitz Kunze als Lehrer und
Küſter in Kirchſcheidungen Lehmer als Lehrer in Blankenheim
Mänz als zweiter Lehrer in Sitzenroda Marx als Lehrer in
Pretitz Müller als Lehrer in Stößen Neſtler als Lehrer und
Küſter in Dermsdorf Neuße als Lehrer und Küſter in Catharinen
rieth Platz als Lehrer in Lobitzſch Rothe als dritter Lehrer in
Polleben Schmidt als Lehrer und Küſter in Buckau Schneider
als Lehrer und Küſter in Staupitz Schüler als Lehrer und Küſter
in Coſilenzien Silchmüller als Lehrer und Küſter in Pröſen
Stange als Lehrer und Küſter in Gnölbzig Streubel als Lehrer
in Elſterwerda Zahn als zweiter Lehrer in Salzinünde Ziegler
als zweiter Lehrer in Spora

w Deſſau 30 Okt Die letzte diesjährige Schwur
gerichtsperiode beginnt am 3 Nov und dauert vorausſichtlich
acht Tage Folgende Verbrechen werden in derſelben zur Ver
handlung gelangen 1 gegen den Kaufmann Hermann Weidner
in Bernburg 2 gegen den Töpfer Friedrich Kohl in Coswig
und 3 gegen den Uhrmacher Reinhold Karl Oehlep in Wolfs
hain ſämmtlich wegen betrügeriſchen Bankerotts 4 gegen den
Lohnkellner Leopold Richter in Deſſau wegen Brandſtiftung
5 gegen den vormaligen Poſtagenten Tiſchlermeiſter Amtage in
Neundorf wegen Unterſchlagung 6 gegen den Zimmermann Franz
Bahn in Deſſau 7 gegen den Arbeiter Louis Boas in Deſſau
beide wegen Nothzucht 8 gegen den Gaſtwirth Wilhelm Lange
in Radegaſt wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit Ge
walt 9 gegen die unverehel Johanne Denkewitz in Bernburg

Lehrers und der Eltern verkörpert auf der einen Seite anzuſtreben

ängſtigt habel Die Nacht im Freien hat mir ſo wohl
gethan

Die Nacht im Freien Sie ſah jetzt dennoch ihren Gatten
betroffen an Aber ihr Gedanke war im nächſten Augenblick
nicht mehr bei ihm ſondern bei jenem armen unbekannten
Bruchtheil der leidenden Menſchheit deſſen Behandlung wieder
ohne den gewünſchten Erfolg geblieben war Das hieß wohl
et Welch ein Abgrund des Elends in den ſie
tarrte

Die Sinne vergingen ihr faſt und es war ihr dann als
riefe ſie einer aus tödtlichem Schlaf da ſie den Gatten den
Namen des Hannoveraners ausſprechen hörte Er that dies
nicht ohne einen ſanften Vorwurf warum ſie den Grafen der
ſo liebenswürdig um einen Krankentroſt gebeten nicht heim
geſucht habe

Jch kam zu ſpät von Weigands zürück, antwortete ſie
war ſchon dunkler Abend und niemand da mich zu be

gleiten
Wie geht s vei Weigands Alles wohl fragte Hubert

recht zuverſichtlich in der Stimme
Alles wohl antwortete Hermine dumpf kaum zu athmen

fähig mit ſeitwärts gewandtem Blick Sie hätte in die Erde
nken mögen Es war das allererſte Mal es war das einzigedal in ihrem Leben daß ſie dem Mann ins Angeſicht b

deſſen Namen ſie trug
Derweilen das Weib nach Faſſung rang erzählte der Gatte

wohlgemuth von der Lage des gräflichen Landguts von der
Schönheit des Gartens von der maleriſchen Fernſicht von
dem vornehmen Komfort der den verwöhnten Kranken um
gab nur von deſſen Befinden ſprach er kein Wörtchen

Hermine fragte ſelbſt danach Jhre Stimme bedbter Karl r die Wahrheit zu antworten nachdem ſie
Geſt ihm auf eine gleiche Frage die Unwahrheit geſagt hatte

ohin war es mit n beiden gekommen
Unnütze Sorge Karl war da wieder einmal ſeiner Sache

ſicher Sie ſolle doch ja nicht verſäumen den alten Welfen
zu beſuchen Dort könne ſie ſich überzeugen was er in kurzem
an dem gichtbrüchigen Jammermann geleiſtet habe Sie die
Kleinglänbige Er lächelte ſtolz da er ihr den Namen gab

Das e ſolle ihm einer nachmachen u ſ w
Unter ſolchen Geſprächen verlief der Morgenimbiß dem

der Profeſſor wacker zuſprach Dann geſtand er ſeiner
Müdigkeit inne geworden zu ſein Er wollte in zwei Stunden
den verſäumten Schlaf der Nacht wieder einholen Seine

und die unverehel Berger daſelbſt wegen Meineids reſp Ver

Frau möge unterdeſſen nachſehen wie es dem Grafen Jaſpar
heut gehe Um Mittag werde er ſie auf deſſen Villa ab
zuholen kommen

Hermine wars zufrieden Sie ließ ſich ein Wägelchen be
ſtellen und fuhr hinauf ins Gebirge Kaum ein Stündchen
und der Einſpänner hielt vor dem großen eiſenvergitterten
Portal einer zehn Fuß hohen Mauer welche den Garten des
Grafen von der Straße ſchied

Ein alter Kammerdiener ein Deutſcher erſchien alsbald
und geleitete Frau Profeſſor Hubert in den Salon des
Erdgeſchoſſes zu welchem zwiſchen ſtattlichen Orangenbäumen
und üppig wuchernden Blattpflanzen eine breit ſich ausladende
kurze Treppe von ſechs Stufen emporführte

Noch ehe ſie die letzte Staffel erreicht hatte ſtand ſchon der
Graf oben in der Glasthüre die linke Hand feſt auf einen
Krückſtock geſtützt mit der rechten die er zum Gruß hatte aus
ſtrecken wollen ſich am Thürpfoſten haltend Er rutſchte in
ungeheuren wollenen Schuhen unbeholfen hin und her und
ſeine trotz der Jahre ſonſt ſo elegante ſtramme Reiterfigur war
jetzt vor Schmerzen gedrückt geknickt und verkrümmt ſodaß die
Ankommende den alten ſtolzen Freund nur an der Stimme
wieder erkannte

Trotzdem wollte der unverwüſtliche Kavalier es ſich nicht
nehmen laſſen ſeinem ſchlanken blonden Beſuch den Arm zu

re und Frau Hermine mit allen Ehren unter ſein Dach zu
ühren

Allein ſchon nach wenigen Schritten die er ſtöhnenb unter
brach mußte ſich die Führung vom Wirth auf den Gaſt über
tragen Frau Hubert bot dem armen Grafen ihren Arm er
nahm ihn dankbar an und ließ ſich ſtützen hilflos und ſchmerzen
reich wie er nun einmal war

Fortſ folgt

3ß Halle eine keltiſche Gründung
Auf dem deſſauer Philologentage wurde u g ein Bogen von

dem neuerdings erſcheinenden e des Prof Mahn in Berlin
Etymologiſche Unterſuchungen über geographiſche Nomen Berlin

1884 Ferd Dümmlers Verlagsbuchhandlung eilt in welchem
zufälligerweiſe auch die Saale Halle und die Halloren
ztg Pry Mahn hat darin neue Gründe für

e

u

andelt ſinde Herte t unſerer Stadt aufgeſtellt im Gegenſatz

errn Prof Pott der den Namen der Stadt von dem Worte
e Säulenbau Verſammlun an der Salzwirker ab

zuleiten verſucht hat Er ſagt die An änge der Anſiedelung ſeien

leitu t Meineide 10 gegen die verehel Luiſe Gärtner
eb warzenbach in Altona 11 gegen die verehel Marie
öttger geb Mücke in Freckleben beide wegen Meineids und

12 gegen den Fuhrwerksbeſitzer Moritz Henke in Leopoldshall
und den Kupferſchmiedemeiſter Hermann Schmidt in Staßfurt
wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 31 Okt Original Wochenbericht der

SaaleZeitung Während in allen Gauen des Deutſchen Reichs
die Vorbereitungen zu einem heftigen Wahlkampfe getroffen wurden
verblieb unſere Effektenbörſe in dem ſchon vorher erreichten
Stadium der Unentſchiedenheit die mit dem Eintreffen der zunächſt
feſtgeſtellten Wahlergebniſſe welche ein ſtarkes Anwachſen derkapitalfeindlichen Fraktionen des Reichsparlaments erkennen ließen

eine weitere Vertiefung erhielt Jn früheren Jahren beſchäftigte
ſich die Börſe nur ſelten und in untergeorduetem v mit Fragen
der inneren Politik erſt ſeitdem die legislativen Körperſchaften
anläßlich der Bahnverſtaatlichungen der Reform des Aktiengeſetzes
des Stempelſteuergeſetzes des Geſetzes betr die Geſchäftsſteuer
u ſ w die Börſe und den Effektenhandel in das Bereich ihrer
geſetzgeberiſchen Thätigkeit gezogen haben wird den engeren
nationalen Angelegenheiten eine angemeſſenere Beachtung ſeitens
unſerer Spekulation zu theil Was bedeutet nun der Ausfall der
Wahlen für die Börſe Zunächſt iſt zu gewärtigen daß die An
feindungen des mobilen Kapitals mit erneuerter Heftigkeit wieder
auftreten werden und daß die Blutung der Börſe mit allen
Mitteln angeſtrebt wird Dieſes iſt etwa der Gedankengang von
welchem die Spekulation ſich theilweiſe leiten ließ die Frage der
Jnaugurirung einer kräftigen Kolonialpolitik ſeitens der Kon
ſervativen unter der Leitung des Fürſten Bismarck fand
demgegenüber anſcheinend nur einen ſchmalen Spielraum Ein
abgeſchloſſenes Urtheil über die Bedeutung des Wahlausfalles
liegt ſeitens der Börſe indeß in ſcharf erkennbaärer Weiſe noch
nicht vor in der Unent ſchloſſenheit der er atipet Haltung darf
man vielmehr einen Reflex der noch unbeendeten Abwägung der
aus dem Stärkeverhältniß der einzelnen Fraktionen reſultirenden
günſtigen und nachtheiligen Chancen erkennen Eine durch
gebildete Tendenz kam nur auf dem Rentenmarkte zur Erſcheinung
auf welchem die Ruſſiſchen Werthe getragen von der Kaufluſt des
Publikums und von Hauſſeunternehmungen der Spekulation bei
recht ſchwunghaftem Handel ſehr e Haltung dokumentirten
Neben dieſen wurden zeitweiſe die Serbiſchen Eiſenbahnobliga
tionen welche bei der am Dienstag ſtattgehabten Subſkription
eine etwa 33fache Ueberzeichnung erfahren haben rege umgeſetzt
Doch konnte weder dieſes Papier noch die Serbiſche 5 Proz Rente
den reſp höchſten Wochenſtandpunkt behaupten erſtere ſchließen
u 82 nach 84 letztere à 79,30 nach 80 Die übrigen aus
ändiſchen Rentenwerthe kamen nur P zur Geltung ein
Gleiches gilt für die Preußiſchen und Deutſchen feſtverzinslichen
Anlagepapiere denen indeß eine feſte Haltung nicht abzuſprechen
iſt Für die inländiſchen Eiſenbahnaktien wirkten zum Theil im
Anſchluß an die vollzogenen Reichstagswahlen erneuerte Ver

a unter deren Einfluß Mainzer 0,90 Proz
decklenburger 3 Proz und LübeckBüchener Proz anziehen

konnten dem gegenüber mußten Nordhauſen Erfürter 12 Proz
nachgeben Schwach lagen in der erſten Wochenhälfte wieder
die Oeſterreichiſchen Transportwerthe von denen Franzoſen 5 M
eingebüßt haben Elbethalbahn konnten ſich nach einem anfäng
lichen Rückgange von auf 297 infolge von Meldungen
über günſtigere Betriebsverhältniſſe der Bahn bis 303 er
heben Jn Kreditaktien die von 482 auf 482 zurück
gegangen n war der Verkehr recht gering noch unbedeutendercſaltete ich derſelbe in den deutſchen Bankaktien von denen nur
Dietonto ommandit einiges Intereſſe fanden das dem Papiere

Avance verhalf Die Montanwerthe mußten beizu einer kleinen
nz unbedeutendem Verkehr nachmals kleine Einbußen erfahrenaPie UltimoRegulirung hat im ganzen einen recht leichten Ver

lauf genommen da die Reportſätze während der letzten Tage be
trächtlich billiger geworden ſind man zahlte 4 à à 4 Proz
Der Geldmarkt zeigte ſich auch in ſeinen übrigen Theilen williger
trotzdem die Bank von England ihre Diskontorate am Donnerstag
von 3 auf 4 Proz erhöht hat Tägliches Geld war ſchon zu
3 Proz leicht erhältlich und der Privatdiskonto ermäßigte ſich
von Z i auf Z

Auch auf unſerer Getreidebörſe blieben die Wahlen zum
deutſchen Reichstage nicht ohne Einfluß indem die vorausſichtlichaus den Wehen ſeetetente ren der agrariſchen Par
lamentarier die Wahrſcheinlichkeit einer demnächſtigen Erhöhung
der Getreidezölle näher legte und die Tendenz befeſtigte Die
geſchäftliche Thätigkeit war indeß wiederum auf ein ſo beſcheidenes
Maß reduzirt daß die herrſchende Feſtigkeit nur den Termin
raig zu Gute kommen konnte während effektive Waare auf
em letztwöchentlichen Standpunkte verblieb Die Erledigung der

Oktobertermine bildete augenſcheinlich wieder den Mittelpunkt der
Umſätze in vielen Fällen dürfte dieſelbe mit ſchweren Opfern

ewiß ſo beſcheiden geweſen daß nicht das ſpätere Jnnungshaus
ondern das Salz das Charakteriſtiſche für ſie war Es ſei auch
undenkbar daß die Deutſchen die verſchiedenen Bezeichnungen
für Salzorte gleichmäßig von dem Jnnungshauſe der Halle in
ſo früher Zeit benannt hätten während die ſpäteren derartigen
Gründungen durchweg vom Salz ihren Namen erhielten Hätten
Deutſche Halle gegründet ſo würden ſie es mit ihrem eigenen
Worte genannt haben wie das ſo oft geſchehen iſt in unſerer
Gegend ſtoßen wir auf die Namen Salzwedel Salzmünde Salt
beke bei Magdeburg Sulza Salza Salzungen auch das weiter
elegene Selters gehört hierzu Daß Saale und Halle im An
aute ſich unterſcheiden erklärt Prof Mahn folgendermaßen Die
Flüſſe dürften in etymologiſcher Hinſicht den Städten nicht gleichbehandelt werden Sie ſeien die älteſten unveründerlichſten

Namen Der Fluß ſei eher dageweſen als die Stadt muth
maßlich von den iriſchen mehr den Lateinern verwandten
Stämmen benannt bei d
mit dem Lateiniſchen mit einem die Wurzel sal enthaltenden
Worte genannt wurbe e vorgründet ſein Die n prrnete s in h in ſeinem Namen
erſcheine nicht wunderbar dies dürfte unter dem Einfluſſe briti
ſcher den Griechen mehr verwandter Stämme die jenen nach
rückten geſchehen ſein welche die Salzquellen ausbeuteten und
dieſen Ort Halle benannten während der Fluß ſeinen älteren
Namen behielt Es erſchließen ſich nach Mahns Anſicht noch
andere Möglichkeiten für die Erklärung des Wortes aus dem
Keltiſchen Es könnten beide Namen von britiſchen Stämmen
allein herrühren da die Verwandlung des s in h nur allmälig
eingetreten ſein wird Manche Ortsnamen werden dabei ihr
behalten andere zu h fortgerückt ſein Oder es könnte im Munde
der iriſchen Stämme dieſer Gegend eine Lautverſchiebung des s
in b ſich vollzogen haben Oder die ſpäter kommenden galliſch
kymeriſchen Stämme tauften die iriſche Form unter dem in
des ihnen geläufigen Setzens des b für s in ihrer Weiſe um tſprechend der et des keltiſchen Urſprungs der Stadt der
auf eine ſehr entlegene Zeit zurückzudatiren wäre erklärt er auch
das Wort Hallore aus dem Keltiſchen Es von der Halle ab
zuleiten unter Hallore einen in der Halle beſchäftigten Arbeiter
u verſtehen widerſtrebe dem Geiſte der deutſchen Sprache
erner ſei es unmöglich daß alle jene Worte wie halhus halgreve

balasalz hal Salzwerk halstadt hallore von dem nebenſächlichen
Begriffe Siedehaus herkommen könnten Worte allgemeiner Be
deutung auf Konkretes zu übertragen ſei erſt in ſpäterer Zeit üblich
eworden Es dürfte für viele Kreiſe die Jntereſſe haben für die
orgeſchichte unſerer guten Stadt von Werth ſein dieſe neuen

ben zu Gunſten ihres keltiſchen Urſpruugs kennen gelernt
zu haben

denen Salz in Uebereinſtimmung

Auch der Ort könnte von ihnen ge
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zu kam daß au
inſchränkten und ſo verloren Preiſe bis gegen Ende der Woche ca 40 50 Pfg

vollzogen ſein Den ſchwächſten Verkehr hatte Weizen welcher
aber dem per Oktober M und per Fabighr 2 M ge
wonnen hat Jan kamen trotz zahlreicher Anerbietungen
neue Abſchlüſſe mit Rußland nicht n Das da die Fracht
raten via Hamburg ſich vertheuert haben der Terminhandel war
dagegen zeitweiſe belebt der Artikel gewann per Oktobere per Okt Nov 1 M und per Frühjahr e M Hafer
war in ruſſiſchen Qualitäten reichlicher zugeführt und weniger
jeicht verkäuflich inländiſche Marken blieben dagegen gut an

bringen der Preis der laufenden Sicht fiel infolge großer
ealiſationen von 132 auf 126 die übrigen Sichten verloren

dagegen nur etwa I der Frühjahrstermin ſchließt ſogar mit
einer Avance von M Roggenmehl erfuhr ziemlich gute Um
ſätze da Qualitäten wenig vorhanden waren und der
Koönſum regeren Begehr aufwies Petroleum mußte den
weichenden amerikaniſchen Preismeldungen folgend 0,20 M nach
geben Rüböl wurde bei ſchwachem Handel durch Realiſationen
auf nahe Termine gedrückt und ſchließt per Frühjahr e M
niedriger Spiritus mußte trotzdem die nicht unerheblichen Loko
zuſuhren von den anſcheinend gut beſchäftigten Fabrikanten ſchlank
aufgenommen wurden 0,90 M per loko nachgeben da der Preis
des laufenden Termines durch das Aufgeben der Hauſſepoſition
ſeitens der reſp Jntereſſenten ſich in ſtarkem 1,2 M betragenden
Rückzuge befand Aus den Kündigungen wurden 200,000 1 für
hamburger Rechnung genommen doch vermochte dieſer Umſtand
nicht der weichenden Bewegung Einhalt zu thun Spätere
Sichten büßten etwas weniger ein ſo verlor die Frühjahrsſicht
nur M und Mai Juni nur 0,30 M

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 31 Okt mittags Rohzucker Während
der letzten acht Tage verlief das Geſchäft in verhältnißmäßig recht ruhigen
Bahnen die Nachrichten welche wir vom Auslande erhielten lauteten durch
ſchntitlich matt und gaben zu größeren Unternehmungen keine Anregung Hier

die meiſten unſerer inländiſchen Raffinerien ihre Einkäufe

der Ctr Bei dieſem Werthſtande ſchließt der Markt heute in ruhiger Haltung
Umgeſetzt wurden 225,000 Ctr Raffinirte Zucker Jm Laufe dieſer Berichtswoche machte ſich nach und nach eine ruhigere Tendenz an unſerm Markte

bemerkbar und verloren Brode ſo wie gem Melis welche bei ſtärkerem Angebot
weniger als bisher begehrt waren ca 25 50 Pfg der Ctr während gemahl
Raffinade und Farine ihren vorwöchentlichen Werthſtand behaupteten Melaſſe
beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 B excl Tonne 3,10
3,30 geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42430 Bé

Ab Stationen
Granulatedzucker incl 25,75M v 50 kg

oKryſtallzucker über 98 23,50
do II 98 24,75 25,00, do

Kornzucker exkl von 97 2 dodo 96 20,40 20,70 do95 19,50 19,80
o odo 88 Rendem 19,50 19,80 do

Nachprodukte 88 92 15,80 17,50 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade exkl Faß a M per 50 kg

do ein S doMel is ei n 4 23,00 28 25 dodo mittel e dodo ordinär 2 doWürfelzucker inkl Kiſte S do28,00 28,50 doo IIGem Raffinade inkl Faß S
do II 26,75 27,50 doGem Melis 25,50 dodo II unFarin 21,00 24,00 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 31 Okt Telegr Rohzucker 88 behaupt loco 37,00 à 37,25
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr Okt 44,40 pr Nov 44,30 pr
Okt Jan 44,39 pr Jan April 45,80 eLondon 31 Olt Telegr Havannazucker Nr 12 14 nom Rüben
Rohzucker 11/ ruhig feſt

NewYork 30 Okt Telegr Fatr refining Muscovadoes 4,97/,
Amſterdam 28 Okt Wöchentl Marktber Roher Java mit einzelnen

Abſchlüſſen zu unveränderten Preiſen Jn Rübenzucker ſpielten für Preiſe und
Stimmung wieder plötzliche Fluktuationen die Hauptrolle ſodaß innerhalb
einiger Tage wieder ein Steigen und Fallen um f 1 zu konſtatiren iſt
Die Woche eröffnete mit k 14 um auf einmal auf t 15/ zu ſteigen zu
welcher Ziffer die Contremine einen großen Theil ihres Bedarfs deckte Ebenſo
ſchnell fiel man aber wieder auf f 14 I wozu viel gethan wurde und
jetzt allgemein Kaufluſt beſteht Bei ſo übereilten Bewegungen iſt es ſchwer
einen ruhigen Werth zu nennen weil es meiſtens Spekulation iſt welche dieſe
Bewegungen regtert während reolle Verbraucher ſich nicht ſo leicht durch derartige

32

er 2ekerung in Cruſhed Melis Nr 1 zu t 109, 20, ſuperior 207

Kaſfee
Hamburg 31 Okt Telegr Ruhig Umſatz 1500 Sack5 morr ee cker g t Das Geichätt
amburg 30 W Bericht von Th Schmidtging während der letzten 8 e Le ſ ren und fehlte mithin jede n

regung zu neuen Einkänfen Doch fanden ſchließlich die billigen Offerten welche
im Markt erſchlenen mehr Beachtung und es wurden einige größere Abſchlüſſe
gemacht für deren Abnahme ſich auch das Jnland geneigter zeigte Verkauft
ſind

9000 Sack Rio und Santos 31 52 Pfg
2800 Laguayra 42 64 Pfg

Guatemala u Central Amerika 36 68 Pfg
500 Domingo 36 42 Pfngo

1500 Diverſe
Vetroleum

Bremen 31 Okt Telegr Schlußbericht Ruhig Standard white
e e per Nov 7,35 bez per Dez 7,45 bez per Jan 7,55 bez per

ebr 7,65 bez
Antwerpen 31 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß

loco 19 bez 19/ Br per Nov 19 vez 19 Br per Dez bez 19 Br
per J ärz bez 19 Br Feſt

Hamburg 30 Okt Telegr Feſt Staudard white loco 7,65 Br
55 Gd per Okt 7,50 Gd ber Nov Dez 7,55 Gd

Stettin 31 Okt Telegr Loco 8,40 M
Berlin 31 Okt Amtl Feſtſt Raſſintrtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Cir Termine feſter Gekünd 500 Etr
Kündigungspr 24,3 M Loco 24,4 per dieſen Monat 24,3 Durch
ſchnittspreis 24,3 per Okt Nov 23,8 per Nov Dez 23,8 bez per
Dez Jan bez per Jan Febr pr April Mai MNew York 30 Okt Telegr Raffinirtes Petroleum 700/ Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Plpe line Certificates D 72 C

Butter Eier Fleiſch
Berlin 30 Okt Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 1,40 do Banchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbfleiſch 1,09 1,50 Hammelfleiſch 1,90 1,80 M Butter 2,09 2,80 M
per 1 Kg Eier 60 Stückh 3,20 ,80 M

New York 30 Okt Telegr Speck 9
Kartoffeln

Berlin 30 Okt Marktpr nach Ermittl des kal Pol Präſ 3,75 bis
6,25 M pr 100 Kg

e HopfenNürnberg 30 Okt Bericht von Leopold Held Der geſtrige Markt
verlief trotzdem nur wenig Zufuhren eintrafen bei einem Umſatz von 890
Ballen in gedrückter Stimmung Heute ſind ca 600 Ballen vom Lande und
namhafte Quantitäten per Kahn abgeladen worden Das Geſchäft entwickelte
ſich ſehr langfam und war durchaus ein recht ſchleppendes jedoch wurde ziemlich
viel verkauft Mittelſorten von Würtembergern und Hallertauern reduzirten
ſich abermals um 5 andere Sorten litten weniger Die Stimmung iſt
gedrückt Die Notirungen lauten Markthopfen 89 90 Gebirgshopfen 100
bis 110 Aiſchgründer 90 110 Würtemberger prima 118 125
mittel 98 108 geringe 90 95 M Hallertauer prima 120 130
t geringe 90 95 Elſäſſer 85 105 M Poſener 115is

Baumwolle
Liverpool 31 Okt Telegr Schlußbericht Umſatz 12,000

davon für Spekulation und Export 2000 B Amerikaner ſtegend Surats ſtetig
Middl amerikaniſche Okt Lieferung Okt Nov Lieferung Nov
Dez Lieferung Dez Jan Lieferung 57 Jan Febr Lieferung 5
Febr März Lieferung 5 März April Lieſernng 52 April Mai Lieferung

Mai Jnni Lieſerung 5 d
Liverpool 31 Okt Telegr Schlußbericht Weitere Meldung

Upland d theurer aber reichkich vorhanden
Liverpool 30 Okt Telegr

Offiztelle Nottrungen

Upland goe ordinary 5 M G Broach fine 5S Se
low middling 5 Dhhyllerah ſair 3middling 5 7/16 good fair e 4 sOrleans good ordin e 5 i v ood 22014 lw middling 16 ine 5 h 10e middl e 0 55 i Oomra fair e 9 9 9 3middl fair 6 good fair ſieCeara fair a gorod e e Su good fair 6 e 6Pernam fair 2229 5 Scinde good fair e e e 3

good fair 26 Bengal good fa ihr 3 sBahia fair en r good eMaceio fair I ine 4Maranham faitr 57 Tinnevelly good fair e 5
Egyptian brown middl 4 Weſtern good fair e4II fair e 7 7 s 7 0 6 good e e 92989 l 4 s 16good fair G Peru rough fair Swhite middl e good fair 7fair 6 good mee 8good faitr 6 ſmouth fair 6M G Broach good 5 good fair 6New York 30 Okt Telegr Baumwolle in NewYork 9

Liverpoot 30 Okt nachm Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

numſatz e 68,000 78,000wo von amerikani 651,000 59,000
desgl für Export e 7 7,000 5,000d echten er 5unmittelbar

Wirklicher Export e 5,000mport der Woche 264 000 76,000von ameribaniſche 76,000 59,000
Borrath 465,000 470,000davon r foruamtm 258,000

wimmend na roßbrit 171n amerikaniſche annin 158,000
Stroh HenBerlin 30 n Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſ Stroh

Metalle Kohle
Breslau 31 Okt Telegr Zink umſatzlos
Amſterdam 20 Okt Telegr Bancazinn 46

a o w 30 Okt Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
v V

e

Abfahrt der Eisenbahnzüge von Halle
vvv vnach Vm Vm Vm Vm N Nm Abd Abd Aba Nebis

9 10u Ehe e W nd e be
Magdebarg T 961 II z 810 550 833 080Nordh Kassel 510 9 I 2 65503 930b 1037

ßenkera u u uresl Posen

Thüringen 540 T a I 1180 22 u IIBerlin Bitterf 495 T725 11 2 5689 6 u
Aschersleben 1135 135 6 925

a Fahrt nur bis Eichenberg b Fahrt nur bis Nordhausen
c Fahrt nur bis Finsterwalde d Fahrt nur bis Erfurt
e Pährt nur bis Bitterfeld

Ankunft der Eisenbahnzüge in Halle
von Vm Vm Vm Vw Nm Nm Abd Abd Abd Nehts

6528847 81181122 Grrapag t n s en en insMagdeburg 248 720 102 I126 s 656 91 10
Nordh Kassel 6552 Tr 10s l S519 S 10
Sorau Guben h d ler lren reren 6Thüringen 428 Tee 1038 I124 I 533 96 f I
Berlin Bitterf 496 794 10 II G I065 1138Aschersleben 87 1108 le l 860

a Kommt von Nordhbausen b Kommt von Falkenberg
c Kommt von Erfurt d4 Kommt von Bitterfeld

Schnellzug I II Klasse Sehnellzug I III Klasse
8 Lokalzuge II IV Klasse ohne Gepäckbeförderung

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegrlipp paſſirten am 31 Oktober Schiffer

Trebs Rundholz n Wettin Trebs jun desgl Schmidt Weizen n
h Schulz leer n Schandau Steinwerth Güter n Magdeburg Krähe desgl Seidel Rüben n Kalbe Genzmer leer n Magde
burg Schleuſener desgl Britzke Zuckerrüben n Magdeburg Schwartz
leer n Schönebeck Falkenberg Zuckerrüben n Magdeburg Lehwmberg
Rundholz n Buckau Ruſch desgl Winderlich Rüben n Kalbe Plage
Kantholz n Neuſtadt Schlägei desgl Blume leer u Magdeburg
Erxleben sen Rüben u Magdeburg Exleben jun, desgl AltenhordtRüben n Kalbe Eiſold leer n Schanda u Tramnitz Grubenſchalen n

Aken Talkenberg Bretter n Neuſtadt Hertzer leer p Schandau

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 31 Okt Der Poſtdampfer Bohemia der Hamburg

Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft iſt von NewYork kommend heute
nachmittag 5 Uhr auf der Elbe eingetroffen

Kirchliche Anzeigen
Baptifſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift

traße 19 Sonntag vorm 9 h und nachm 3 Uhr Gottesdienſt
dachm von 2 bis 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abends

Schwankungen bemeiſtern laſſen Raffinirter feſt mit gutem Handel per Nov do in New Orleans Ha 8 Uhr Abendgottesdienſt Freier Zutritt für Jedermann
Berliner Bör e 31 Oktober Ruſſ Engl Pr Anl de 1864 5 141,40 bz RjaſchkMorczansk 98,00 bz Braunſchw Eiſenb 8 a 102,75 G Berliner Große Pferdebahn 4 210 vo dePreuß u Deutſche Tee 9 K gen r de 1866 t San ne o r gert T do M em Omnibus 4 u 6z6

ufſf 8 7 e T 9 e adende hen Ken 183233 e e n van Sinne r ne Magen tv et z a Schwes e e 1875 An W Bank Aktien do V See anaes Linke 4 140,00 bzGdo o Hypoth fandor 4/ 101 achener Diskonto 110,00 bzG do v e inen Fabrik 4 90Staats Schuldſcheine S b do do 60 b Berliner gaſſenz Verein 132,75 G Halle Soran v St g ſiſche e r 4133,50 G
Staats Pr Anleihe 1855 3 145,75 G Ungar Gömörer Pfandbr 5 101,70 G d 14 Magdeb Halberſt de 1865 Stickmaſch t 4 120,30 6Berl Stadt Obligarion 4101,60 G r 102/50 6 o Handelsgeſellſchaft 7,50 bz gdeb Halberſt de 1865 FStickmaſch Fabri 30 zStadt Ob do GoldRente 6 7830 b do Makler Verein 108,00 dz do Leipzig A S er 4 92,00 BProvinzialPfandbriefe do do z Börſen Kommiſſionsbank 105,50 B do do B eitz Maſchinen Schaede 164,09 GLandſchaftliche Central 4 101,90 da HoldJnpeſt Anleihe 9 zörſenHandels Vertehr 187,75 bzG do Wittenberge Benttachis un 25 G

ächſiſ e e 7Renten Brieſe Jn u ansl Eiſenbahn St e Nieder Mt I Deknehe in J gePommerſche 1101,75 bz u St Prior Aktien Chemnitzer BankVerein Oberſchleſ gar Lit B Dortm Stamm Prior Lit A 67,60 bPoſenſche e 1101,70 b KachenMaſtricht 4 87,75 bzG Koburger Kredit do gar Lit R Gelſenkirchen Bergwerk 11800e 1917 d ZltonaKiel 240,50 G e do e v 5 n oS r AuſſigTeplitz 4 7 ter an örd 7Schleſiſche 4 101,70 vz in 17,10 b do ettelbank do do 809 örder Bergwert 29,50 bzGBad Pram Anleihe 1867 4 130,90 er Der Deſauer Landesbant Rechte Oder Ufer Sönigs u Laurahütte 105 10b56do l Obligationen 228,00 Böhmiſche Weſthahn 5128,90 z Deutſche Bank Rheiniſche l E Lauchhammer konv 5,50 G
Vaher Prämien Anleihe 4 135 60 BDreslauSqhw Freiberg 116,206 nto eſenſchaft per Sr er e eenweutg Gen rBraäunſchw 20 Thlr Looſe 86,60 bz Buſchtehrader Lik B 4 7478 b DiskontoKommandit W Serie Magdeburger BergwerksGeſ 211,75 GBremer konſol Anleihe 4 102,70 G DortmundGron Enſchede 456,00 d Dresdener Bant do VI Serie do do St Pr 7KölnMind Hr l Sch S 125,70 G DuxVodendach 144,2085 Effekten Maklerbankt Albrechtsbahn Sünlſo Tür Brannteen

e e e e e r SateKeininger Looſe t db 2 e eDienharger 40 Thlr xooſe 3 151,60 B e e hnben t 46,75 b Gothaer Zettelbank DuxPrag Schleſiſche Zinkhütte 103,75 GSachſiſche Staats Anleihe 4 Kern Rudolfbahn 5 78,25 dzG annöverſche Bank Gali KarkLudwigs r do do St Pr e 110,50 bzB
d0 Rente 84,00 6 Ludwigshaſen Berbach 214 e igeeger Zereinsbant Kalehhue herein n n eJnu und ausländiſche MainzLudwigshafen 37 vz8 Ken nne ekakiche Bank do Gold Se er fesarrr 5 5 vHypotheken Pfandbriefe e tläawta 7375 Siglonid Kronprinz Rudolf 84 Ma gligem GasinhaltDeſſauer 9fandbrieſe 5 100,80 e Wartiſch gar Quremburger ort Lemberg Czernow i Soler eher geden 221 0 b

do II t Alt t 7 reppiner Werkemb h Dante fand 8805 erſ eſtſche J 273 3 Marlech ant rwatdaut do gr et neue Leobodehaller Verein 58,606
d7 J 7 7 80 Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 292,75 G e f er do 1674r Gold Pr n mere Stern n

Preuß Centb unkindb 5 115 do Elbthal 30280 nnd greditbant ilſenPrieſen Dortmunder Union Obt oe Weite e d e et n edo do 100 raz 102,80 s Poſen Freugburg e do Tertralkodentredit l Vdien Maſch Obl 23 00

e vhrete et d See h Lob Wegſeltursdo i IX i 102 00 de niſche gegeſt 5 u T NeichsbantAnthelle do Oſtahn L Amſterdam ſ100 ſ 8 T 168,106
do do VIII 4 99,00 bzG D t B 4 a gar abg 4 03 do do e B eldo do o Muſſiſche St gat e 125 d verein CharkowAzow a u Antw 109 w SRuſſ Bodenkredit fandbr 5 93,10 bz O Siüdweſt 5 1 S aſſh BankVerein un London 1 Lſtrl 8 T 20,375 zſtbahn e 5 6 59 b wangor mbrowo e edo Centralbodentred Pfob 583,10 bz RybinetVolog 7 e BankVerein Ruſſiſcher Sicn vier 8 T 80,70 bzAndtazdiſge Jiete und Saat en e tet n e e lin Wonim ere b Koſener gar imariſ Kiew 2 2 sgelten 2 3339 e e See hat e SautSislontsierRen 4 67 Thüringer u 218,10 Berlin 40 Lombarddo i rRente r 68 40 B 8 Eiſenbahn Prior Aktien Rjäſan dw o 5 Amſterdam 38 e a 4 S Wien und Obügationen u r Varis 3 Petersi 7 a 4 7 i 4 vd en Drei itien t m Gold Silber und Bankuotenr e 303,5 Berlin Dresden s un h 7Rumäniſche Staats Rente e Sorau Guten 5 ü gäh S konv J the So V J Souvereignes e 9 20,32 bzdo und do 60 d endete lberſtadt Lit B do Kordbahn Zarskoe Engli Banknoten edo amort do 94,00 G MarienburgMlaſwia 114,80 G Berlin Lnhal JnduſtriePapi 16 1454 Anhalt e ereRuſſ Engl Anl nſ de 1870 96,00 Nordhauſen Erfurt 5 111 50 G Berlin Dresden gar Ahrens Brauerei Moabit ando do de s DelsGneſen 5 7654 e Verlm Gorig t Berliner Brauerei Tivoli ohe Banndo 77 Pſd St à 20 M 98,20 bzV Oſtpreußiſche Südbahn 5 118,60 G Berlin un i r rer e et ranzö ſche Banknoten 8080 bz

nen h 4 78,60 b PoſenKreuzburg Berlin tödamMagb p do Bog Brauerei chiſche Le 16Hrient Anleihe 60,70 z l Kiechte Oder Ufer BerlinStettin gar do Maſch F Schwarhk Kuſſiſche Banknoten 3 207,80 6
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Detail Werkauf
Original Fabrikpreisen

Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geſchäft einem geehrten Publikum als billigfte Bezugsquelle für

Mocde Leinen ne Baumwolle Waaren
Regelnäßige große Maſſenabſchlüſſe mit den leiſtnugsfähigſten Fabriken und der bekannt ſchnelle Umſatz meiner Waaren ſetzen

mich in den Stand ſämmtliche Artikel der Manufacturwaarenbranche zu

Original Fabrikpreisen
zum Verkauf zu bringen

Preiſe für die Herbſt Saiſon 1884
Es kommen bis auf Weiteres zum Verkauf

Circa 100 Stück 84 reinwoll Herbstkcleiderstoffe vollſtändige Robe Mk 7,50 circa 150 Stück 84 reinwoll Velours bisher die Robe
Mk 15,00 jetzt nur 8,50 circa 200 Stück 84 reinwollene Cachemires in 50 verſchiedenen Farben pr Meter 100 125 Pfg 250
Stück neueſte Caros und Schotten pr Meter 35 Pfg Ein großes Sortiment engl 8S4 Cheviots die Robe nur Mk 5,50 früher
Mk 10 Größtes Sortiment am Platze in Chiffons und Hemdentuchen Beſte Hual Hemdentuch pr Meter 45 Pfg ſtatt früher
60 Pfg 2 Qual pr Meter 35 Fig früher 50 55 Pfg 3 Qual nur 27 Pfg früher 40 Pfg Chitfrons nur beſſere Qual
Mtr 25 35 Bettzeuge und Inletts in un roſa und geſtreift Prima Qual Mtr 30 60 Pfg Herrenhuter Leinen 64 und
54 Mtr 30 40 50 60 100 Pfg Handtuchzeuge in grau Mtr 15 30 Pſfg in weiß 30 60 Pfg Reinwoll Rock und
Kleiderlamas in ſämmtl Farben Mtr 60 120 Pfg

e Sämmtliche Putterartiel bedeutend ermäßigt I
S Confection für Damen und Mädehen

Stets mehrere Hundert Piecen Regenpaletots und Havelocks am Lager von Mk 10 Prima Qual aus reinwoll Stoff von10 15 Mk Ixvis Paletots von 15 20 Bl Plüsch Paletots 12 18 Mk Dolmans 15 30 Mk Elegante Piecen in Dolmans
30 60 Mk Angora Häüntel ſtatt 24 30 Mark nur 10 15 Mark Zwirngardinen 104 breit Meter 50 Pfg 84 breit 35 Pfg
Herren Damen und Kinder Wäsche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgelett worden

TWricot allen Sal nur beſte Qualität in ſämmtlichen ewWimn
3 Mk 4 Mk 5 Mk bis 10 M c

Gerſohiſſcher Ausverkauf aarſretfenDie zur Uhrmacher Chr Marschall ſchen KonkursMaſſe von I verden ſtets ſauber und billig angee e8 d e e S L vonhier gehörenden Vorräthe an Regulatoren Pendulen Rahmenuhren S Juli 330 her e fertigt halte ſtets großes Lager
mit Federzug oder Gewichten ReiſeweckerUhren Nachtuhren ſilb e e re arketten und GoldCylindernhren Ketten Schlüſſel und Haken von Talmi Nickel u DBeſchlägen

Stahl ſoll fze Steinſitr 53 J Aufträge per Poſt werden ſchnellſtensSonnersing den K Reheiter g nd folgende Tage 13 13 LeipzigerStraße 13 13
zu Taxpreiſen w e t un Uhr Einziges Specialgeſchäft in A Stemmler Domplatz 6

net e n Strumpfwaaren und Iricotagen jHamentuehe
Fy Wern Zahnteohnisches Iteüier hier am Platze Daher I ben Regenmäntelſtoffe und La

s Leipzigerstrasse 14 h geoeeeseeseieooeeo W eT Den geehrten Herrſchaften die ergebenſte Mittheilung daß das früher Staunen billige vie 8 Enorme Auswahl

Pr Strube gche Fuhr und Droschkengeschäſt e

e eS ee

mnas Herrenſtoffe feine ſchwarze
Tuche Satins u Strumpfdiggo
als verſendet jede Meterzahl zu
Fabrikpreiſen Muſter franco

P Roſftmann Sommerfeld
nicht mehr Brüderſtrafte 12 ſondern Won Cinderftrümpfe Vorzügliche etrigoarne I Bau de Golognoe

vo tet ttelwache am Moritzthov t e e t e e nesch befindet Beſtellungen werden f in Brüderſtrafze ar J n unten ngel unre v I Fabrikat G sub Z 3851r und vrenht gedeeeet I Hunre und chen Jey m v e We wetß ſten t Valer on
a r inderweſren 75 9 Lage 18 Xeue u gebrauchte MöbeGustav Bemmmicke VWachf röe gege e r S e3 ohair Wolle e ommoden ädchenPatentanwalt Otto Sag Ingenient el Fee Jaodweſten von 3 an koffer kleine Kinderbettſtellen

S geren Sophas von 6 Thlr anIBeſ e a er Kindder und Damen Capotten prachtvolle Neuheiten illiConcert und LamgTücher Unterhoſen aller Art Wollene gt e en Geiſtſtraße 51
Wolle d Seire Wellen Shuhhen wollene I Gebett ſehr feine Betten

enez in Wolle und Seide ollene i ebe ehr ſeine BettenJäckchen Käppchen und Kleidchen ſofort billig zu verkaufen
Für Wiederverkäufer denkbar S sr Ulrichſtr 5 Cigarrengeſchäft

billigſte Bezugsquelle e

Redaction und pedition des illuſtrirten Patentverwerther

Königerstzeretr 47 Ausführiiche Prosp gratis

Wahl edeiſter Hoch ämmi e Roſen n eSorten etzt beſte Pflanzzeit Waaredesgl niedrig veredelte wu e und DrauerRoſen empfiehlt s

die Gärtnerei von C Bräter Feldſtraße 13

Ränchener Spakenhräu

aus der Brauereiv Gabrielsedlmayr in München
verſenden in Originalgebinden von 30 50 70 und 100 Litern als auch inKiſten zu 25 und 50 Flaſ 4 s w r r er e

Bier VerſandtGeſchäft Prefs pr Sehaenhtel 75 P Zu haben in den Apotheken
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pppier u PappenFahrikLager

e Düten und Papierwaaren Fabrik
Emil Bald Co Halle aSger 11 offeriren billigſt Düten und

eutel mit und ohne Druck Schrenz
und Lederpappe Packpapier in Bogen
und Rollen Maculatur und weißes
ggpapier Cigarrenbeutel Muſter
ranco

Dr Sprangersehe
empfohlen durch ärztliche e

vorzüglich bei Magenkrampf Mi
n Appetitloſigeit Sodbreunen Skropheln beiKindern Verſchleimung Hämor

rhoiden Hartleibigkeit überhaupt
allen Magen u Unterleibsleiden
ſind zu haben in der EngelApotheke
in Halle Kleinſchmieden Nr 9 Preis
à Fl 60 4 und 1

maDoppelStärke
AUeinigerTabrikanth Mack Um a/0s Benttrterte u vollständig

unschädliches Stärkewittet
J gewährt gröesto Erieienterung

beim Plätten u enthält alle er
forderlichen Zusätze zur siche
ren Herstellung von blendend
weisser gleichmässig steifer
und sogenannter Glanzwäsehe

BDoeberall vorräthi

e e n u ee h g 2 en 4 a neß h i v r r e e

J
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